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IHR WERKSTATT-PARTNER

Batterie-Polschutz-Spray

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Batterie-Polschutz-Spray

Artikel-Nr.:
0300301_381170

UFI:
4PFO-QOUG-2005-XNFS

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten
wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Schmiermittel, Schmierfette und Trennmittel
Relevante identifizierte Verwendungen:

Produktkategorien [PC]
PC24: Schmiermittel, Schmierfette und Trennmittel

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Hindler):

Metallit GmbH

Am Niedermeyers Feld 1
33719 Bielefeld

Germany

Telefon: +49 (0) 521.4940-0
Telefax: +49 (0) 521.4940-50
E-Mail: info@metallit.de
Webseite: www.metallit.de

E-Mail (fachkundige Person): stockhecke@metallit.de

1.4. Notrufnummer
\ Notruf Deutschland, 24h: GIZ Bonn +49 (0) 228.1 92 40 (24h) \

‘ Notruf Osterreich, 24h: Vergiftungsinformationszentrale (VIZ) +43 (0)1.406 43 43 ‘

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahrenkategorien Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren

Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entziindbares Aerosol.
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung
bersten.

Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in
die Atemwege todlich sein.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut (Skin Irrit. 2) H315: Verursacht Hautreizungen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger H336: Kann Schlafrigkeit und Benommenheit

Exposition (STOT SE 3) verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter | H373: Kann die Organe schadigen bei langerer

Exposition (STOT RE 2) oder wiederholter Exposition.

Gewassergefahrdend (Aquatic Chronic 2) H411: Giftig fur Wasserorganismen, mit

langfristiger Wirkung.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemiR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

® O &

GHSO08 GHS09 GHS07 GHS02
Gesundheitsgefahr Umwelt Ausrufezeichen Flamme

Signalwort: Gefahr

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:

Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch; Naphtha (Erdél), hydrodesulfurierte schwere
Gefahrenhinweise fiir physikalische Gefahren

H222 Extrem entzlindbares Aerosol.

H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren

H315 Verursacht Hautreizungen.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H373 Kann die Organe schadigen bei ldngerer oder wiederholter Exposition.

Gefahrenhinweise fiir Umweltgefahren

H411 | Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Erganzende Gefahrenmerkmale: keine
Sicherheitshinweise

P102 | Darf nicht in die Hdnde von Kindern gelangen.

Sicherheitshinweise Pravention

P210 Von Hitze, heien Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen.
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen.

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Sicherheitshinweise Reaktion

P302 + P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser/... waschen.

P304 + P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung sorgen.
P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/... anrufen.

P314 Bei Unwohlsein &rztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

P362 + P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

Sicherheitshinweise Lagerung

P410 | Vor Sonnenbestrahlung schiitzen.

Sicherheitshinweise Entsorgung

P501 | Inhalt/Behalter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zufiihren.

2.3. Sonstige Gefahren

Andere schadliche Wirkungen:
Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefihrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren Stoffname Konzentration
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
CAS-Nr.: 75-28-5 iso-Butan 25-50
EG-Nr.: 200-857-2 Flam. Gas 1A (H220), Flam. Gas 1B (H221), Press. Gas (Comp.) (H280) Vol-%
Index-Nr.: 601-004-00-0 @ Gefahr
REACH-Nr.:
01-2119485395-27-XXXX
CAS-Nr.: 64742-49-0 Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch 25-50
EG-Nr.: 927-510-4 Der Stoff ist als nicht gefdhrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 | Vol-%
[CLP].
CAS-Nr.: 74-98-6 Propan 10-25
EG-Nr.: 200-827-9 Flam. Gas 1A (H220), Flam. Gas 1B (H221), Press. Gas (Comp.) (H280) Vol-%
Index-Nr.: 601-003-00-5 @ Gefahr
REACH-Nr.:
01-2119486944-21-XXXX
CAS-Nr.: 64742-82-1 Naphtha (Erdél), hydrodesulfurierte schwere <1
EG-Nr.: 265-185-4 Asp. Tox. 1 (H304), STOT RE 1 (H372) Vol-%
Index-Nr.: 649-330-00-2 Gefahr
CAS-Nr.: 110-54-3 n-Hexan <1
EG-Nr.: 203-777-6 Aquatic Chronic 2 (H411), Asp. Tox. 1 (H304), Flam. Lig. 2 (H225), Repr. 2 (H361f***), Vol-%
Index-Nr.: 601-037-00-0 STOT RE 2 (H373**), STOT SE 3 (H336), Skin Irrit. 2 (H315)
BGDE Gefahr
Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL)
STOT RE 2; H373: C> 5%

Wortlaut der H- und EUH-Sdtze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn moglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).
Verungliickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte, getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und
vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Achtung
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!

Nach Einatmen:
Fur Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. Bei Unwobhlsein drztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand kiinstliche Beatmung einleiten.Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener
Atmung in stabile Seitenlage bringen und drztlichen Rat einholen.

Bei Hautkontakt:
Bei Beriihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen. Bei
Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Augenkontakt:
Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spiilen, dann sofort Augenarzt konsultieren.

Nach Verschlucken:
Mund ausspilen. Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdiinnungseffekt). Bei Unwohlsein arztlichen Rat
einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. KEIN Erbrechen herbeifiihren. Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten. Sofort arztlichen Rat
einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Personliche Schutzausriistung verwenden. Keine direkte Atemspende durch den Ersthelfer.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Atemnot Benommenheit Husten Magen-Darm-Beschwerden Ubelkeit .Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege
todlich sein.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.
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ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel
Geeignete Loschmittel:

Wassersprihstrahl alkoholbestandiger Schaum Loschpulver Kohlendioxid (CO2)
Ungeeignete Loschmittel:

Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brennbar

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig Kohlenmonoxid Kohlendioxid (CO2) Aldehyde,Ruf}

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.Erhitzen flihrt zu Druckerh6hung und
Berstgefahr.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewdsser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notféillen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiir Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen:
Personen in Sicherheit bringen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.Alle Ziindquellen entfernen.Kontakt mit Haut, Augen und
Kleidung vermeiden.

6.1.2. Einsatzkrifte

Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmaRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Keine Daten verfugbar

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung: siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmafBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
Personliche Schutzausrustung tragen (siehe Abschnitt 8).Fiir ausreichende Liiftung sorgen.Behalter steht unter Druck: Kann bei
Erwarmung bersten.
BrandschutzmaBnahmen:
Fur ausreichende Belliftung und punktférmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.
UmweltschutzmaBnahmen:
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.
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7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische MaBBnahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kiihlen, gut geliifteten Ort aufbewahren.Kihl halten. Vor Sonnenbestrahlung
schitzen.

Zusammenlagerungshinweise:
Nicht zusammen lagern mit:Oxidationsmittel Nahrungs- und Futtermittel
Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 2B — Aerosolpackungen und Feuerzeuge

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iliberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland)

@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

@ Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

MAK (AT) iso-Butan @ 1.600 ppm (3.800 mg/m3)

CAS-Nr.: 75-28-5 ® (max. 3x60 min./SchichtMomentanwert)
EG-Nr.: 200-857-2

TRGS 900 (DE) iso-Butan @ 1.000 ppm (2.400 mg/m?)
CAS-Nr.: 75-28-5
4.000 ppm (9.600 mg/m?
EG-Nr.: 200-857-2 @ ppm ( g/m’)
® DFG
MAK (AT) iso-Butan @ 800 ppm (1.900 mg/m3)
CAS-Nr.: 75-28-5
EG-Nr.: 200-857-2
TRGS 900 (DE) Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, @ 700 mg/m?
zyklisch 1.400 3
y mg/m
CAS-Nr.: 64742-49-0 ® g./
EG-Nr.: 927-510-4 @ (C6-C8 Aliphaten)
MAK (AT) Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, @ 200 mL/m?
zyklisch ®@ 400 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-49-0
EG-Nr.: 927-510-4 ® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von weniger als 1 %, an n-Hexan|
von weniger als 5 % und an Cyclo-/Isohexanen von weniger als 25
%)
MAK (AT) Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, @ 170 mL/m?
zyklisch ®@ 340 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-49-0
EG-Nr.: 927-510-4 ® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von weniger als 1 %, an n-Hexan
von weniger als 5 % und an Cyclo-/Isohexanen von 25 % oder mehr)
TRGS 900 (DE) Propan @ 1.000 ppm (1.800 mg/m?)
CAS-Nr.: 74-98-6
4.000 ppm (7.200 mg/m?
EG-Nr.: 200-827-9 @ ppm ( g/m’)
® DFG
MAK (AT) Propan 2 2.000 ppm (3.600 mg/m?)

CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9
MAK (AT) Propan @ 1.000 ppm (1.800 mg/m?)
CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9
TRGS 900 (DE) Naphtha (Erd6l), hydrodesulfurierte schwere @ 50 mg/m?
CAS-Nr.: 64742-82-1 @ 100 mg/m3

EG-Nr.: 265-185-4
(® (C9-C14 Aromaten)

® (max. 3x60 min./Schicht, Momentanwert)
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Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland)

@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

@ Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

MAK (AT) Naphtha (Erdol), hydrodesulfurierte schwere @ 20 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-82-1 ® 40 mL/m?
EG-Nr.: 265-185-4

® (fiir Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von mehr als 25 %)

MAK (AT) Naphtha (Erdél), hydrodesulfurierte schwere @ 70 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-82-1 @ 140 mL/m?

EG-Nr.: 265-185-4
® (furr Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an

aromatischen Kohlenwasserstoffen von 1 % bis 25 % und an
Hexanen von weniger als 1 %)

TRGS 900 (DE) n-Hexan @ 50 ppm (180 mg/m?)
CAS-Nr.: 110-54-3
400 1.440 3
EG-Nr.: 203-777-6 @ 400 ppm me/m’)
® DFG, EU, Y
MAK (AT) n-Hexan @ 80 ppm (288 mg/m?)

CAS-Nr.: 110-54-3

. 4x15 min./Schicht) f
EG-Nr.: 203-777-6 ® (max. 4x15 min./Schicht)

MAK (AT) n-Hexan @ 20 ppm (72 mg/m3)
CAS-Nr.: 110-54-3 @ f
EG-Nr.: 203-777-6

I0ELV (EV) n-Hexan @ 20 ppm (72 mg/m3)

CAS-Nr.: 110-54-3
EG-Nr.: 203-777-6

8.1.2. Biologische Grenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname Grenzwert @ Parameter
(Herkunftsland)

(@ Untersuchungsmaterial
@) Zeitpunkt der Probenahme
@ Bemerkung

TRGS 903 (DE) n-Hexan 5mg/L @ 2,5-Hexandion + 4,5-Dihydroxy-2-hexanon,
CAS-Nr.: 110-54-3 Nach Hydrolyse:
EG-Nr.: 203-777-6 ® Urin

@ Expositionsende bzw. Schichtende

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ

® Expositionsweg
Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, 2.085 mg/m3 (@ DNEL Arbeitnehmer
zyklisch

@ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
CAS-Nr.: 64742-49-0

EG-Nr.: 927-510-4

Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, 477 mg/m?3 @ DNEL Verbraucher
zyklisch

CAS-Nr.: 64742-49-0
EG-Nr.: 927-510-4

Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, 300 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
zyklisch

CAS-Nr.: 64742-49-0
EG-Nr.: 927-510-4

Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, 149 mg/kg @ DNEL Verbraucher
zyklisch

CAS-Nr.: 64742-49-0
EG-Nr.: 927-510-4

@ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte

@) Langzeit — dermal, systemische Effekte

@ Langzeit — dermal, systemische Effekte
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Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ

@ Expositionsweg
Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, 149 mg/kg @ DNEL Verbraucher
zyklisch

@ Langzeit — oral, systemische Effekte
CAS-Nr.: 64742-49-0

EG-Nr.: 927-510-4
Naphtha (Erdél), hydrodesulfurierte schwere 330 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 64742-82-1
EG-Nr.: 265-185-4

Naphtha (Erdol), hydrodesulfurierte schwere 71 mg/m
CAS-Nr.: 64742-82-1
EG-Nr.: 265-185-4

Naphtha (Erdol), hydrodesulfurierte schwere 47 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 64742-82-1
EG-Nr.: 265-185-4

Naphtha (Erd6l), hydrodesulfurierte schwere 28 mg/kg @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 64742-82-1
EG-Nr.: 265-185-4
Naphtha (Erdél), hydrodesulfurierte schwere 28 mg/kg @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 64742-82-1
EG-Nr.: 265-185-4

@ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte

3

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte

@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

@ Langzeit — oral, systemische Effekte

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Fur ausreichende Beliiftung und punktformige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.
8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Geprifte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN I1SO 374 Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen
reinigen und gut durchliftet aufbewahren.

Atemschutz:
Atemschutz ist erforderlich bei: unzureichender Belliftung Geeignetes Atemschutzgerat: ABEK-P2

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: Aerosol Farbe: gelblich
Geruch: charakteristisch

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert bei °C @ Methode
(@ Bemerkung

pH-Wert nicht bestimmt

Schmelzpunkt nicht bestimmt

Gefrierpunkt nicht bestimmt

Siedebeginn und Siedebereich nicht bestimmt

Zersetzungstemperatur nicht bestimmt

Flammpunkt nicht bestimmt

Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt

Zundtemperatur nicht bestimmt

Obere/untere Entziindbarkeits- oder 1,5-10,9 Vol-%

Explosionsgrenzen

Dampfdruck 0,5 hPa 20°C
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Parameter Wert bei °C @ Methode
(@ Bemerkung

Dampfdichte nicht bestimmt

Dichte nicht bestimmt

Relative Dichte nicht bestimmt

Schittdichte nicht bestimmt

Wasserloslichkeit nicht bestimmt

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser nicht bestimmt

Viskositat, dynamisch nicht bestimmt 40 °C

Viskositat, kinematisch nicht bestimmt 40 °C

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten. Extrem entziindbares Aerosol.

10.2. Chemische Stabilitat
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Keine Daten verfugbar

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Nicht Temperaturen tber 50 °C/122 °F aussetzen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Saure Oxidationsmittel, stark, Peroxide

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Gase/Dampfe, giftig

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
iso-Butan CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Gas): 658 ppmV 4 h (rat)
LCso Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 1.237 mg/L 2 h (Ratte)
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
LDsq oral: 10.470 mg/kg (Ratte) OECD 401
LCso Akute inhalative Toxizitat (Gas): >20 ppmV 4 h (rat)
LCso Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 800.000 mg/L 0,25 h (Ratte)
Naphtha (Erdol), hydrodesulfurierte schwere  CAS-Nr.: 64742-82-1 EG-Nr.: 265-185-4
LDsgq oral: >5.000 mg/kg (Ratte)
LD5q dermal: >2.000 mg/kg (Ratte)

Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch CAS-Nr.: 64742-49-0 EG-Nr.: 927-510-4
LDsq oral: >5.840 mg/kg (rat)

LD5g dermal: >2.920 mg/kg (rat)
LCsg Akute inhalative Toxizitdt (Gas): >25,2 ppmV 4 h (rat)
LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): >23,3 mg/L 4 h (Ratte) OECD 403

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Seite 8/13 de / DE / AT
GeSi.de




SICHERHEITSDATENBLATT

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Bearbeitungsdatum: 16.03.2021
Druckdatum: 31.08.2022 ®

Version: 2
IHR WERKSTATT-PARTNER

Batterie-Polschutz-Spray

Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Verursacht Hautreizungen.

Schwere Augenschidigung/-reizung:
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Keimzellmutagenitat:
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Karzinogenitat:
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Reproduktionstoxizitat:
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:
Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:
Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

Aspirationsgefahr:

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tédlich sein.
Zusatzliche Angaben:

Keine Daten verfugbar

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
iso-Butan CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
LCsq: 91,42 mg/L 4 d (Fisch)
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze)
ECs0: 69,43 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia)
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
LCso: 49,9 mg/L 4 d (Fisch) US-EPA
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze) USEPA OPPT Risk Assessment Division
EC5o: >100 mg/L (Alge/Wasserpflanze)
ECsq: 275 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Chlorella vulgaris) OECD 201
LCso: 11.200 mg/L 4 d (Fisch)
NOEC: 9,6 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Chlorella vulgaris) OECD 201
ECso: 69,43 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia sp.) USEPA OPPT Risk Assessment Division
LCs0: 49,9 mg/L 4 d (Fisch)
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze)

Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch CAS-Nr.: 64742-49-0 EG-Nr.: 927-510-4
ErCso: 10 — 30 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata) OECD 201

Aquatische Toxizitat:
Giftig flir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch CAS-Nr.: 64742-49-0 EG-Nr.: 927-510-4
Biologischer Abbau: Ja, schnell

Seite 9/13 de / DE / AT
GeSi.de




SICHERHEITSDATENBLATT

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Bearbeitungsdatum: 16.03.2021
Druckdatum: 31.08.2022 ®

Version: 2
IHR WERKSTATT-PARTNER

Batterie-Polschutz-Spray

12.3. Bioakkumulationspotenzial

iso-Butan CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
Log Kow: 1,09

Propan CAS-Nr.:. 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
Log Kow: 1,09

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verfugbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
iso-Butan  CAS-Nr.: 75-28-5 EG-Nr.: 200-857-2
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Naphtha (Erdol), hydrodesulfurierte schwere  CAS-Nr.: 64742-82-1 EG-Nr.: 265-185-4
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
n-Hexan CAS-Nr.: 110-54-3 EG-Nr.: 203-777-6
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verfugbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung

Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemaR EAK/AVV

Abfallschliissel Produkt
| 16 0504 * | Gefahrliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehiltern (einschlieRlich Halonen)
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Abfallschliissel Verpackung

150111 % Verpackungen aus Metall, die eine geféahrliche feste pordse Matrix (z.B. Asbest) enthalten, einschlieBlich geleerter
Druckbehéltnisse

*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Abfallbehandlungslosungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport (ADN) | Seeschiffstransport (IMDG) | Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1950 [ un 1950 [ un 1950 [ un 1950

14.2. OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

DRUCKGASPACKUNGEN | DRUCKGASPACKUNGEN | AEROSOLS | AEROSOLS

14.3. Transportgefahrenklassen

‘ ‘ Keine Daten verflugbar ‘

21 21 21
14.4. Verpackungsgruppe
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Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport (ADN) | Seeschiffstransport (IMDG) | Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
14.5. Umweltgefahren

:: :: :: Nein
MEERESSCHADSTOFF

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften:
190 | 327 | 344 | 625 190 | 327 | 344 | 625 63| 190 | 277 | 327 | 344 | 381 | A145 | Al67
Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ): | 959 Begrenzte Menge (LQ):
1L 1L Begrenzte Menge (LQ): Y203

Freigestellte Mengen (EQ): Freigestellte Mengen (EQ): Siehe SV277 Freigestellte Mengen (EQ):
EO EO Freigestellte Mengen (EQ): EO

Klassifizierungscode: Klassifizierungscode: EO
5F 5F EmS-Nr.:

Tunnelbeschrinkungscode: F-D, S-U
(D)

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder
das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften

Keine Daten verfugbar
15.1.2. Nationale Vorschriften
[ [DE] Nationale Vorschriften
Wassergefahrdungsklasse

WGK:

keine Angabe

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verfugbar

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
ADR - Européisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefihrlicher Giiter auf der StraRe
ADN - Européisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf BinnenwasserstraRen
CEN - Europadisches Komitee fir Normung
C&L - Einstufung und Kennzeichnung
CLP - Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
CAS-Nr. — Chemical-Abstracts-Service-Nummer
CMR - Karzinogen, Mutagen oder Reproduktionstoxin
CSA - Stoffsicherheitsbeurteilung
CSR - Stoffsicherheitsbericht
DMEL - Abgeleitete Expositionshohe mit minimaler Beeintrachtigung
DNEL — Abgeleitete Expositionshdhe ohne Beeintrachtigung
DPD - Richtlinie tiber gefdhrliche Zubereitungen 1999/45/EG
DSD - Gefahrstoffrichtlinie 67/548/EWG
DU — Nachgeschalteter Anwender
EG — Europdische Gemeinschaft
ECHA — Europdische Chemikalienagentur
EG- Nummer — EINECS- und ELINCS-Nummer (siehe auch EINECS und ELINCS)
EWR — Europaischer Wirtschaftsraum (EU + Island, Liechtenstein und Norwegen)
EWG - Europdische Wirtschaftsgemeinschaft
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EINECS - Europaisches Verzeichnis der auf dem Markt vorhandenen chemischen Stoffe
ELINCS - Europaische Liste der angemeldeten chemischen Stoffe

EN — Europadische Norm

EQS - Umweltqualitatsnorm

EU — Europaische Union

Euphrac — Europaischer Standardsatzkatalog

EAKV — Europaischer Abfallkatalog (ersetzt durch LoW — siehe unten)

GES - Generisches Expositionsszenarium

GHS - Global Harmonisiertes System

IATA — Internationaler Luftverkehrsverband

ICAO-TI — Technische Vorschriften tber die Beforderung gefahrlicher Giter im Luftverkehr
IMDG - Internationaler Code fiir die Beforderung gefahrlicher Giiter mit Seeschiffen
IMSBC - Internationaler Code fiir die Beférderung fester Massengiiter mit Seeschiffen
IT — Informationstechnologie

IUCLID - International Uniform Chemical Information Database - Internationale einheitliche chemische Informationsdatenbank
IUPAC - Internationale Union fir reine und angewandte Chemie

JRC — Gemeinsame Forschungsstelle

Kow — Octanol-Wasser-Verteilungskoeffizient

LC — Fiir 50 % einer Priifpopulation tédliche Konzentration

LD - Fur 50 % einer Prufpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)

LE — Rechtssubjekt

LoW — Abfallliste (siehe http://ec.europa.eu/environment/waste/framework/list.htm)
LR — Federfuihrender Registrant

M/I - Hersteller/Importeur

MS — Mitgliedstaat

MSDB — Materialsicherheitsdatenblatt

OC - Verwendungsbedingungen

OECD - Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

OEL - Grenzwert fir die Exposition am Arbeitsplatz

ABIl. — Amtsblatt

OR - Alleinvertreter

OSHA — Europadische Agentur fir Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz
PBT — Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PEC — Abgeschatzte Effektkonzentration

PNEC — Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration(en)

PSA — personliche Schutzausristung

(Q)SAR — Qualitative Struktur-Wirkungs-Beziehung

REACH - Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe Verordnung (EG) Nr.
1907/2006

RID — Ordnung fir die internationale Eisenbahnbeforderung gefahrlicher Giter

RIP — REACH-Umsetzungsprojekt

RMM - RisikomanagementmaRnahme

SCBA - Umluftunabhéangiges Atemschutzgerat

SDB - Sicherheitsdatenblatt

SIEF — Forum zum Austausch von Stoffinformationen

KMU - Kleine und mittlere Unternehmen

STOT - Spezifische Zielorgan-Toxizitat

(STOT) RE - Wiederholte Exposition

(STOT) SE - Einmalige Exposition

SVHC - Besonders besorgniserregende Stoffe

UN - Vereinte Nationen

vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verfugbar
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16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

[CLP]

Gefahrenklassen und Gefahrenkategorien Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren

Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entziindbares Aerosol.
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung
bersten.

Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in
die Atemwege todlich sein.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut (Skin Irrit. 2) H315: Verursacht Hautreizungen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger H336: Kann Schlafrigkeit und Benommenheit

Exposition (STOT SE 3) verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter | H373: Kann die Organe schadigen bei langerer

Exposition (STOT RE 2) oder wiederholter Exposition.

Gewassergefahrdend (Aquatic Chronic 2) H411: Giftig fur Wasserorganismen, mit

langfristiger Wirkung.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

Gefahrenhinweise

H220 Extrem entzlindbares Gas.

H221 Entziindbares Gas.

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H280 Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwdarmung explodieren.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeintrachtigen.

H372 Schéadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.
H373 Kann die Organe schadigen bei ldngerer oder wiederholter Exposition.
H411 Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfugbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen lhnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht Gbertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kdnnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdricklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material libertragen werden.
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                             Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
                        
                    
                     
                         Aquatic Chronic 2
                         
                             411
                             Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     1.0
                     Vol-%
                
            
             
                 
                     Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch
                     64742-49-0
                     927-510-4
                
                 
                     50.0
                     25.0
                     Vol-%
                
            
        
         
         
         
         
         
         
             
        
         
         
         
         
             
                 
                     Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
                
            
             
                 
                     
                         16 05 04
                         
                             Gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (einschließlich Halonen)
                        
                         true
                    
                     
                         15 01 11
                         
                             Verpackungen aus Metall, die eine gefährliche feste poröse Matrix (z.B. Asbest) enthalten, einschließlich geleerter Druckbehältnisse
                        
                         true
                    
                
            
        
         
             
                 1950
                 1950
                 1950
                 1950
            
             
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                
            
             
                 
                     2.1
                     2.1
                
                 
                     2.1
                     2.1
                
                 
                 
                     2.1
                
            
             
             
                 
                     Umweltgefährlich
                
                 
                     Umweltgefährlich
                
                 
                     
                         MEERESSCHADSTOFF
                    
                     true
                
                 
                     Nein
                
            
        
         
             
                 
                     LGK 2B
                     -
                
            
        
         
    


